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Ein Jahr Kanzler
Jn der kommenden Woche am 17 Oktober wird ein Jahr

verfleſſen ſein daß der nun ſchon zu ſeinen Vätern verſammelte
Fürſt Hohenlobe ſeines Amtes Bürde mit Würde entſagte und
das Deutſche Reich in dem Grafen Bernhard von Bülow
ſeinen vierten Kanzler erbielt Die Kunde von ſeiner Er
nennung die damals der Telegraph von Homburg v d Höhe
aus verbreitete wurde wenn ſie auch micht ſonderlich über
raſchend kam doch überall mit einer Genugthuung aufgenommen
die deutlich erkennen ließ daß man nunmehr ſich der Hoffnung
hingab endlich wieder einen Reichskanzler zu erhalten der
nicht nur dieſen Titel führte ſondern auch in der That
Kanzler war daß mau glanbte in dem Nachfolger Hohen
lohe s den ſtarken Mann ſehen zu können nach dem unſer
ganzes politiſches Leben ſeit langem ſchon ſchrie Aber was
ſind Hoffnungen Schneller als man geglanbt zeigte ſich daß
man auch dem Grafen Bülow zu viel vertraut hatte denn
wenige Wochen nach ſeinem Amtsautritt ſchon ſah man ihn
wie er daſtand hilflos faſt unſchlüſſig wohin er fich wenden
wo er Anſchluß fuchen ſollte und dann endlich neigte er hin
über in das Lager derer die wie früher ſchon ſo auch heute
noch den Stagt für ſich beanſpruchen und die vielen ſchönen
Erwartungen die auf eine Politik der Feſtigkeit und des ent
ſchloſſenen Haudelns geſetzt worden waren ſie ſanken dahin in
ihres Lebens Maien

Und nun wo das erſte Jahr der Bülow ſchen Kanzlerthätig
keit ſich zu runden beginnt da zieht man das Facit aus dem
bisherigen Wirken Bernhard v Bülow s und es läßt ſich nicht
gerade ſagen daß es zu einem ſonderlich günſtigen Urtheil für
den vierten Kanzler Veranlaſſung giebt Selbſt auf derjenigen
Seite die im Grunde genommen die geringſte Veranlaſſung
hat mit dem Grafen Bülow unzufrieden zu ſein und ſich zudem
bisher auch als unentwegte Förderin ſeiner Politik erwies im
Centrum kann man ſich zu irgend welcher thatſächlicher An
erkennung nicht entſchlicßen und es muß einigermaßen herb für
den Kanzler ſein wenn ſelbſt ein Blatt wie die Köln Volksztg
das recht häufig von gouvernementalen Anwandlungen be
fallen wird zu der Feſtſtellung gelangt daß die Re
gierung in der Regel nicht wiſſe was ſie wolle und
nicht thue was ſie ſage Aber auch was das fübrende
Centrumsblatt ſonſt noch ſchreibt über das jetzt einjährige
Kanzierthum Bülow s klingt nicht ſonderlich erfreulich
für dieſen denn es wird kaum ein Unterſchied gemacht zwiſchen
ihm und ſeinem alters und willensſchwachen Vorgänger
Schon unter dem Grafen Caprivi aber noch mehr unter

dem Fürſten Hohenlohe, heißt es hatte man den Eindruck
die Regierung habe ſich die Politik des Fortwurſtelns nach
dem Muſter weiland des Grafen Taaffe zum Muſter ge
nommen Bald zeigte man liberale bald konſervative Allüren
und der Auffriſchung wegen wurde hier und da ein Schuß
Centrumswein hinzugenommen Jmmer Halbheiten nur gar
nichts Ganzes Aber durch dieſe Politik wurden die einen
abgeſtoßen und die anderen doch nicht gewonnen Das iſt das
Loos vieler die Allerweltsfreunde ſein wollen und in Wirklich
keit doch keinen zuverläſſigen Freund haben weil man weiß
daß ſie den Mantel ihrer Millionen umſchlingenden Menſchen

liebe bei jedem neuen Winde anders hängen Keine Politik
die Erfolg haben ſoll kann auf die Dauer eines Programmes
eines Banners entbehren Allein eine entſchloſſene Aktion er
ſcheint den Staatsmännern von heute viel zu bedenklich ſolche
Roſſe beſteigen ſie grundſätzlich nicht Politiſch genommen
heißt das von der Hand in den Mund leben Aber die
Artiſten dieſer Politik laſſen ſich nicht einreden daß das
politiſche Zwiſchenaktsmuſit fei ſondern glauben am Ende noch
ſie ſeien die Väter neuer Epochen Das ſoll durchaus nicht
perſönlich gegen den Grafen Bülow gerichtet ſein es iſt ein
Vorwurf der ſich auf das ganze Syſtem bezieht So lauge
der Zickzackkurs beſteht haben wir ſtets die Anſicht vertreten
daß es für eine Partei in Bezug auf ihr politiſches Fort
kommen ganz gleichgiltig iſt ob ſie der Regierung Oppoſition
macht oder mit ihr geht Die Regierung hat niemals die
Courage gehabt die Freundin ihrer Freunde zu ſein vielmehr
ſchien das A und das O ihrer Strategie darin zu beſtehen daß
eine ,ſchlaue Regierung ſich beſonders bemühen müſſe ihre Gegner
zu gewinnen denn die Freunde hat ſie ja ſchon am Bändchem
Wenn Fürſt Bismarck die Kanalvorlage eingebracht hätte
würde er ſie auch durchgedrückt haben jetzt aber haben die
Konſervativen der Regierung nicht nur die Kanalſchüſſel aus
der Hand geſchlagen ſondern auch der Anſage des Wieder
kommens und dem Gebaut wird er doch ein trotziges

Abgelehnt wird er doch entgegengeſetzt Wenn die Miniſter
demgegenüber keine Energie zeigen ſo kann daraus noch nicht
geſchloſſen werden daß ihnen dieſe perſönliche Eigenſchaft
fehlt ſondern der Umſtand trägt dazu bei daß ſie ſtets ein
Damoklesſchwert über ihrem Hanpte ſchweben ſehen Die
Miniſter ſind in Berlin nicht ſo langlebig wie in München
ſie wiſſen genau daß ein kleiner Fehltritt oder ein un
paſſendes Wort einen unfreiwilligen Beſuch des Herrn
v Lucanus herbeiführen kann So kommt es aber auch daß
kein Miniſter etwas Großes zu unternehmen wagt ſondern
denkt Vom Krenzberge ſtürzt man micht ſo leicht ab als vom
Montblanc Wir wollen damit nicht ſagen daß es eine
ſchlechte Regierung ſei die wir haben aber große Thaten
braucht man auch nicht von ihr zu erwarten und politiſche
Geſchäfte mit ihr abzuſchließen iſt ſelten räthlich Welchen
Kurs ſie befolgt iſt unter uns geſagt ziemlich gleich

giltig Bald zeigt ſie ſich ein bißchen agrariſch konſervativ
bald ein bißchen liberal heute ein wenig ſozialreformeriſch und
morgen ein wenig kapitaliſtiſch und das Ende iſt eine Süppe
bei der der geübteſte Koch manchmal nicht weiß ob ſie von
Fleiſch gekocht oder mit Liebig ſchem Fleiſchextrakt zubereitet
iſt Unſere politiſchen Zuſtände werden immer ſo
problematiſch und unſicher bleiben wie ſie jetzt ſind ſo lange
man ohne Programm und klar erkennbares Ziel im Zickzack
regiert Dadurch werden ſchließlich alle Parteien zurück
geſtoßen und gerade die Anhänger der Regierung haben am
wenigſten Luſt zu kämpfen weil ſie ſtets befürchten müſſen
morgen durch eine Kursändernng aufs Trockene geſetzt zu
werden Ein Programm ein Königreich für ein Programm
Das Land muß wenigſtens wiſſen wohin die Reiſe geht

Eine herbere Kritik hätten auch wir kaum über die ſeit
berige Thätigkeit des Reichskanzlers Grafen Bülow üben
können als es in vorſtehenden Auslaſſungen geſchieht und es
iſt recht bezeichnend für die Situation die ſich der Kanzler

den Parteien gegenüber durch ſeine Unentſchloſſenheit geſchaffen
hat daß ſogar die hochkonſervative Kreuzzeitung die alle
Urſache haben ſollte mit dem Nachfolger Hobenlohe s zufrieden
zu ſein dieſe Betrachtungen kritiklos nachdruckt Auch in

konſervativen Kreiſen alſo findet man nicht genügend Veran
laſſung dem Grafen Bülow irgend welche Anerkennung zu
zollen und wem ſtiege angeſichts dieſer Thatſache nicht wieder
das in den letzten Tagen häufig angewandte Bild von den
zwei Stühlen zwiſchen die ſich der Kanzler ſo virtuos geſetzt
hat oder von dem Zaune auf dem er reitet auf Und nicht
anders als das rheiniſche Blatt urtheilt auch die Voſſ
Ztg eine Vertreterin des Freiſinns die ihre ganze Stärke
in der Milde ſucht Auch ſie kommt zu dem Schluſſe es ſei
noch genau ſo wie vorher nirgends habe man den Eindruck
der Feſtigkeit und Stetigkeit der Politik der Geſchloſſenheit
und Einheitlichkeit der Regierung Einſt wurde Miquel als
der Störenfried bezeichnet Aber ſeine Opferung hal keinen
Wandel gebracht Was auf dem Gebiet der inneren wie der
Zollpolitik vorgehe hätte er gern mitgemacht Woran glaubt
der Kanzler Niemand weiß es

Vielleicht weiß es der Kanzler ſelbſt nicht denn die Köln
Volksztg hat ganz recht wenn ſie das Shſtem dafür
verantwortlich macht daß der höchſte Beamte des Reichs nicht
mehr mit Bismarck ſcher Kraft die Fäden in Händen hält an
denen die Politik im Reiche wie in Preußen dirigirt wird
Aber das Syſtem vermag nur zu erklären nicht zu ent
ſchuldigen daß Graf Bülow ſo von ſeinem Schatten verdrängt
wird und nicht herbeizuführen vermochte was er einſt an
kündigte eine feſte und ſtetige Politik und eine geſchloſſene
und einheitliche Regierung Als er ſolchergeſtalt die Geſichts
punkte von denen aus er ſein Amt zu führen gedachte ſkizzirte
da wußte er daß der Kaiſer ſein eigener Kanzler ſein wollte
da war ihm bekannt daß der Monarch weder mit Bismarck
noch mit Caprivi auf die Dauer fertig werden konnte weil ſie
ihren eigenen Willen hatten und nicht nur Kanzler heißen
ſondern auch ſein wollten und ſchon deshalb hätte er wenn
es wirklich ſein feſter Wille eine kraftvolle Politik zu
etabliren alles daranſetzen müſſen dieſen Willen zur That
zu machen Er hat es nicht gethan hat es vielleicht nicht
gekonnt und ſo ſank er denn gleich ſeinem Vorgänger auf die
Stufe eines Schattenkauzlers herab und ſäete die Saat die er
jetzt in den kritiſchen Rückblicken auf das erſte Jahr ſeines
Kaänzlerwaltens erntet Graf Bülow ſollte ſich angeſichts der
Schwere der Zeit in der wir leben bewußt werden daß eine
hohe und große Verantwortung auf ihm laſtet und ſollte ſich
vor allem erinnern daß die Verfaſſung des Reichs ſowohl wie
Preußens von dem Kanzler und Miniſterpräſidenten eine ganzandere Erfüllung der Pllichten erheiſcht als wie er ſie bisher

dokumentirt hat und daß er nur dann auf die Dauer nach
Jnnen wie auch nach Außen hin wirkliche Erfolge zu erzielen
vermag wenn er nicht bleibt was er jetzt iſt und als was er
ſich im erſten Jahre ſeiner Amtsführung erwieſen hat ein
ausführender Kanzler ſondern wenn er wird was der größte
unter ſeinen Vorgängern war ein ausübender Kanzler ein
Kanzler der That
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Tycho de Brahe
Zum dreihundertjährigen Todestage 13 Oktober

Von Emil Jeske
Die wiſſenſchaftliche Bedeutung des großen Aſtronomen des

16 Jabhrhunderts Tycho de Brahe im Rahmen eines kurzen
Fenilletons zu ſchildern iſt beinahe eine Unmöglichkeit Denn
man käme gar zu leicht dazu ſeiner Bedeutung Abbruch zu
thun Der Leſer der in Kürze vernimmt daß ſeine Welt
anſchannng im Gegenſatz zu der heute allein als richtig an
erkannten des Kopernikus annahm daß ſämmtliche Planeten
um die Sonne und mit dieſer um die Erde rotiren was heute
kaum noch einen ernſt zu nehmenden Vertheidiger findet wird
in ſolcher Kürze ſchwer darüber zu belehren ſein daß trotz
dieſes gewaltigen Jrrihums Tycho de Brahe s er von den drei
großen Aſtronomen der neueren Zeit Kopernikus Thycho
de Brahe und Kepler den größten Einfluß auf den heutigen
Stand der aſtronomiſchen Wiſſenſchaft gehabt hat Er war
der gewaltigſte Lehrer der Aſtronomie aller Zeiten er lehrte
die Aſtronomen beobachten was die Grundlage aller aſtronomiſchen
Wiſſenſchaft iſt

Dieſe Bedeutung Thcho de Brahe s floß zum Theil aus derEigenart ſeiner Petſonichtei Tycho de Brahe entſtammt

einer altadligen urſprünglich ſchwediſchen Familie und wurde
am 19 Dezember 1546 zu Knudſtrop in Schonen geboren
Er ſollte nach dem Willen ſeines reichen Oheims zu Leipzig
die Rechte ſindiren ergriff aber dafür indem er ſeinen ihn
nach Leipzig begleitenden Hofmeiſter täuſchte das Studium der
Aſtronomie und Mathemalik zu dem er ſich ſchon als Knabe
hingezogen fühlte

Als dann der Oheim ſtarb und Thycho dadurch in den Beſitz
eines großen Vermögens kam konnte er ſich nach freiem Willen
in Wittenberg Roſtock und auf anderen Univerſitäten Deutſch
lands und der Schweiz eifrig mit Chemie und den genannten
Lieblingewiſſenſchaften beſchäftigen

Dazu boten ihm ſeine reichen Mittel die Möglichkeit ſich
Jnſtrumente anfertigen zu laſſen wie ſie jene Zeit ſonſt noch
nicht kannte Jn Augsburg ließ er nach ſeinem Entwurf einenbewundernswerthen dhnten e von ſechs Fuß Durch
meſſer errichten ud ſo ausgerüſtet mit reichem Wiſſen
herrlichen Jnſtrumenten und einem unſtillbaren Forſchungs
drange zog er ſich auf das Gut ſeines Oheims Steen

Bille eines gelehrten Mannes zurück der von
enden allein die künftige Größe des Jünglings er

annte

Am 11 Dezember 1572 ward Thcho de Brate durch
Bauerslente auf einen plötzlich erſchienenen neuen Stern in der
Kaſſiopeja aufmerkſam gemacht Tycho de Brahe beobachtete

dieſe Erſcheinung und auf Drängen gelehrter Freunde fühlte
er ſich veranlaßt dieſe Besbachtungen zu veröffentlichen

Das aber erregte einen Sturm unter den ganzen Edellenten
des Landes es ſchien etwas Unerhörtes daß ein hoher Adliger
Bücherſchreiber wurde und dieſer Aufruhr wuchs als Tycho

de Brahe ſich mit einem einfachen aber ſehr ſchönen und
braven Bauernmädchen verheirathete derart daß der gelehrte
und vornurtheilsloſe Edelmann es vorzog ſein Heimathland zu
verlaſſen

Tycho de Brahe ging nach Deutſchland wo er eine Weile
bei dem Landgrafen Wilhelm IV von Heſſen Kaſſel verweilte
einem gelehrten Fürſten der ihn freundlich aufnahm und ihn
zu dauernder Niederlaſſung bei ihm einlud

Nun berief König Friedrich II von Dänemark Thycho zurück
der ebenfalls der Wiſſenſchaft ungemein freundlich geſinnte
Fürſt wollte ein ſo bedeutendes Landeskind das wie er ſah
ſelbſt im Auslande Anſehen genoß dem Vatlerlande nicht ver
loren gehen laſſen

Tycho de Brahe kehrte zurück nach Dänemark wo nun für
den Gelehrten die ſchönſten und erfolgreichſten Jahre des
Lebens folgten König Friedrich II gab ihm die Jnſel Hven
im Sunde drei Meilen nordöſtlich von Kopenhagen dazu
namhafte Geldmittel und alle möglichen Unterſtützungen

Auf der Jnſel Hven ließ Tycho de Brahe in den einund
zwanzig Jahren ſeines dortigen Auſenthaltes wahre Wunder
erſtehen Auf meerbeherrſchender Höhe der kleinen Jnſel baute
er ein prachtvoll weitleuchtendes Schloß die ruhmreiche
Uranienburg einen Wunderbau von dem heute freilich nur
noch Ruinen vorhanden ſind Des Schloſſes Grundfläche
bildete ein Qugdrat die Seiten waren ſtreng nach den vier
Himmelsgegenden gewendet Das Ganze war umgeben durcheine Maner von 22 Fuß Höhe und 20 huß Breite am Grunde

An der Nord und Südecke des Gemäners befand ſich ein
zierlicher zweiſtöckiger Bau die Burg in verjüngtem Maßſtabe
darſtellend der nördliche bildete die Wohnung der Dienerſchaft
in dem ſüdlichen war eine Buchdruckerei die öäſtliche nud weſt
liche Seite wurden von je zwei engliſchen Doggen einem
Geſchenk des Königs Jacob VI bewacht Das Schloß hatte

allen fünf Thürme mit Zinnen Auf dem höchſten leuchtete ein
vergoldeter Pegaſus der durch Mechanik mit einer Windroſe
im Kabinet Tycho s in Verbindung ſtand ſo daß an der Decke
die Richtung des Windes jeden Augenblick ſichtbar war Die
weiten Wohnräume waren prächtig ausgeſtattet mit mechaniſchen
Kunſtwerken muſikaliſchen Juſtrumenten und den Gemälden
großer Männer unter anderen des Kopernikus im Keller
befand ſich das chemiſche Laboratorium mit unzählbaren Ge
räthen und der künſtliche Brunnen durch den mittels ver
borgener Röhren alle Zimmer mit Waſſer verſorgt werden
konnten das Obſervatorium genannt die Sternenburg die
Papiermühle die Stampf Schleif Polier Kornmühle
und die einheitliche Beſeelung dieſes Ganzen ſind nicht in dem
kurzen Raum der uns verſtattet iſt zu ſchildern

Ju dieſem Wunderban waren alle Errungenſchaften der
Wiſſenſchaft damaliger Zeit zur Anwendung gekommen und da
in jenen Tagen die Wiſſenſchaft nicht in dem Maße wie heute
Gemeingut des Volkes iſt mußte den Laien die Uranienburg
als ein Wunderwerk eines Magiers erſcheinen

Jn dieſem Wunderban arbeitete Thcho de Brahe mit ſeinen
Schülern die dort allen wiſſenſchaftlichen Studien oblagen in
der Mathematik Phyſik Philoſophie Medizin und Aſtronomie
Tag und Nacht wurde gearbeitet Thcho hatte fogar in ſeinem
Schlafgemach ein wunderſames Rad welches die Mauer durch
brach und durch darin befindliche Löcher beliebig die Sterne
am Horizont beobachten ließ indem es vom Bett aus gelenktwurde Morgens wurden dann die Beobachtungen ſorgfältig

verglichen protokollirt gedruckt und nach ganz Europa hinaus
geſendet wo dieſe Notizen gleich Orakelſprüchen aufgenommen
wurden

So war die Uranienburg ein paar Jahrzehnte hindurch der
Mittelpunkt des wiſſenſchaftlichen Lebens von ganz Europa
Zu ihr wallfahrteten Gelehrte und Fürſten und wer nur
irgend Jntereſſe für geiſtige Beſtrebungen beſaß ſuchte Tycho
de Brahe auf der Jnſel Hven auf

Eine gleiche wiſſenſchaftiiche Bedeutung eines einzelnen Mannes
iſt in unſerer Zeit kaum denkbar Die Wiſſenſchaft
unſeren Tagen zu reich gegliedert als daß eine Perſon ſie in

ſich vereinigen könnte rAber während ſo Tycho de Brahe auf der Höhe ſeines
Ruhmes ſtand wurde von ſeinen Feinden der Boden auf
dem ſeiite ivirthſchaſtliche Exiſtenz begründet war fortdauernd
untergraben Der Adel konnte es uoch immer nicht vergeſſen
daß einer ihrer Standesgenoſſen ſolch unſtandesgemäßes Treiben



Deutſches Reich
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Der Koiſer nahm in Hubertusſtock am Freitag und Sonn
ad Vorträge des Reichs auzlers Gra fen von Bülow
entgegen

Politiſches
7 Hier und da zerbricht man ſich in der Preſſe bereits den

Kopf darüber welcher Art wohl die A nszeichnung ſein
dürfte die dem Profeſſor Rudolf Virchow anläßlich ſeines
heutigen 80 Geburtstages von ſtaatlicher Seite von ſeiten des
Königs zugedacht iſt Sein 70 Geburtstag ging bekanntlich an
dem großen Forſcher der zeitlebens auch ein überzeugter An
bänger des Freiſinns war in dieſer Beziehung ſpurlos vorüber
Eine Ordensſperre beſtand ſchon unter dem alten Kaiſer gegen
über Virchow und erſt Kaiſer Friedrich durchbrach ſie indem er
die kurze Zeit ſeiner Regierung benutzte dem Gelehrten den
Rothen Adlerorden 2 Klaſſe zu verleihen Aber dem Weltrufe
eines Virchow konnte dieſer Orden nichts mehr hinzufügen Der
Kaiſer Friedrich wollte mit dem Orden auch wohl mehr dem
preußiſchen Staate etwas gutes thun damit es nicht ſchiene als
habe das offizielle Preußen kein Verſtändniß für das was
Virchow der Wiſſenſchaft geleiſtet hat Ein Berichterſtatter ahnt
vor daß Virchow diesmal eine Stnfe höher eingeſchätzt würde
und daß ihm der Rothe Adler Orden I Klaſſe zu theil werden
würde Die Volksztg glaubt nicht daß die Nachricht zutrifft
ſie glaubt auch nicht daß der für eine Orden oder Titel
verleihung an Virchow zuſtändige preußiſche Kultusminiſter
dieſen Orden beantragt hat Virchow würde, ſo ſagt ſie mit
einem ſolchen Orden ziemlich weit zurückſtehen beiſpielsweiſe
hinter Lord Roberts der den Schwarzen Adler Orden trägt
Ueber den Rothen Adler Orden erſter Klaſſe haben in Preußen
ſchon Perſonen verfügt deren Ruf und Ruhm nicht über die
engſten Kreiſe hinaus gedrungen iſt und kaum über das Grab
hinaus vorgehalten hat Ein Virchow würde mit irgend einem
Orden allen dieſen zum Theil nicht im mindeſten als bahn
brechende Geiſter bekannten Excellenzen und Nicht Excellenzen
aleichgeſtellt werden was ſeiner univerſellen Bedeutung nicht im
mindeſten entſprechen würde Virchow iſt für die Wiſſenſchaft
für die Mit und Nachwelt der der er iſt ohne hohe preußiſche
Orden ohne den Excellenztitel geworden den Hunderte von
Männern tragen deren Spur mit ihrem letzten Tage verweht
ein wird er iſt achtzig Jahre alt geworden ohne ſein Anſehen
durch ſtattliche Aichzeichen gehoben zu ſehen er wird bleiben
was er iſt auch wenn der preußiſche Kultusminiſter ihm keinen
Orden oder keinen Titel bringt Wer wollte dieſen Auslaſſungen
wohl nicht beipflichten

Volkswirthſchaftliches
Gegenüber einer Behanptung der Deutſch Tagesztg daß

der Waſſerſtand des Oder Spree Kanals ſo tief
geſfunken ſei daß der Kanal von Mitte September an nur
mit Kähnen zur halben Ladungoderüberhaupt
nicht befahren werden konnte ſchreibt die Berliner Korre
ſpondenz Die Nachricht iſt unrichtig Nur an zwei Tagen
iſt der Waſſerſtand um ſechs bis höchſtens zehn Centimeter unter
den normalen Stand geſunken Trotz des Umſtandes daß der
vergangene Sommer infolge der langandauernden Trockenheit
in ganz Norddeutſchland in allen ſchiffbaren und nichtſchiffbaren
Flüſſen eine geringe Waſſertieſe veranlaßte bewährte ſich die
Leiſtungsfähigkeit des Kanals auch in der waſſerärmſten Periode
veſtens

Verwaltung und Rechtspflege
Die Koſten des Leipziger Haunptbahnhofs ſind nun

mehr wie verlautet auf 120 Millionen Mark veranſchlagt
wovon auf Preußen 60 Millio nen fallen Der Bahnhof
ſoll der größte in ganz Deutſchland werden

Heer und Flotte
Wie der Reichsanzeiger meldet wurde dem Major von

Förſter bisher beim 2 Oſtaſiatiſchen Jnfanterie Regiment
der Orden pour le mérite verliehen Die Hauptleute Frey
hold und Meiſter erhielten das Schwert zum Rothen Adler
orden IV Klaſſe Hauptmann Fließbach vom gleichen Regi
ment den Rothen Adlerorden IV Klaſſe Der deutſche Geſandte
en
führe und je mächtiger ſein Anſehen wurde je größer wurde
die Zahl ſeiner Feinde

Konnte mau bei König Friedrich II von Dänemark auch
nichts gegen Tycho ausrichten ſo ward doch mit dem 4 April

1584 wo der König ſtarb des großen Aſtronomen Schickſal
beſiegeit Man wußte den Nachfolger Chriſtian IV oder
vielmehr deſſen Regierung da Chriſtian noch ein Knabe
war gegen Thycho anufzuhetzen alle Mittel wurden ihm ent
zogen ja dem Gelehrten wurde geradezu die Ausübung ſeiner
ſo ruhmreichen wiſſenſchaftlichen Thätigkeit unterſagt Und
nicht nur der König nein auch das Volk wurde gegen ihn
aufgehetzt

So ward er im Alter von 52 Jahren genöthigt die geliebte
Stätte ruhmreichen Wirkens zu verlaſſen ohne irgendwelche
Wiiltel mit Weib und Kind ins Ausland zu gehen Bei dem
Grafen Heinrich Ranzow auf Schloß Wandsburg fand er
Unterkunft hier ſchrieb er noch ein wehmuthsvolles lateiniſches
Abſchiedsgedicht an ſein Vaterland

Aber nicht ange brauchte er die Gaſtfreundſchaft dieſes
Mannes in Anſpruch zu nehmen Auf Betreiben eines Ver
ehrers des Gelehrten des Reichskanzlers Curtius von Senf
tenau berief ihn der dentſche Kaiſer Rudolf II an ſeinen
Hof Rudolf II nahm den verlaſſenen däniſchen Aſtronomen
ſo gnädig auf daß Tycho voll Begeiſterung vor dem Kaiſer
ausrief Jch will meinen Fleiß ſolchergeſtalt verwenden
daß der ganze Himmel für mich reden und allen Nach
kommen kund werden ſoll was dieſer mächtige fromme Herr
der Göttin der Künſte für eine Zuflucht und Schutz geboten
habe

Der Kaiſer ſtellte ihm eins ſeiner Güter bei Prag das
herrliche Benateck das wegen ſeiner Schönheit allgemein
Venetige Vohemorum genannt wurde zur Aulegung

einer Sternwarte zur Verfügung und gab ihm dazu ein
reichliches Jahresgehalt Leider war dem Gelehrten hier nur
noch eine kurze Wirkungszeit gegönnt Bereits am 13 Oktober
d b am 24 Oktober neuen Stils 1601 ſtarb Thcho

de Brahe
Hier in Prag war es ihm noch vergönnt einen Schüler

heranzubilden der indem er ſelbſt eigenen wiſſenſchaftlichen
Ruhm erwarb den Ruhm ſeines Meiſters mehrte das
war Kepler deſſen Arbeiten weſentlich auf denen Tycho s
fußten Ohne Thcho der dem Wirken Kepler s erſt die
Richtung gab wäre des letzteren großes Genie uunfruchtbar
geblieben

in Peking Mumm von Schwarzenſtein wurde durch den
Kronenorden II Klaſſe mit Stern ausgezeichnet

Jm kommenden Winter werden 31 Kriegsſchiffe und
Kriegsfahrzenge der deutſchen Flotte in ausländiſchen Gewäſſern kreuzen Von dieſen entfallen 20
auf die Oſtaſiatiſche 4 auf die Oſtamerikaniſche 3 auf die

Mittelmeer und je 2 auf die Weſtafrikaniſche und die Südſee
ion tafrika bleibt unbeſetzt bie eine Vern R Seeſtreitkräſte in den chineſiſchen Gewäſſern an

geordnet wird Auf der Danziger eichsverft iſt das Kauonen
boot Panther fertiggeſtellt Seit 1898 plant die Reichsregierung
die Stationirung eines Kanonenboots in Oſtamerika zum Befahren
der großen Stromläufe Jm Sommer 1900 ſollte der Luchs
nach dem Gebiet des Amazonenſtroms gehen und zunächſt dieſen
Rieſenfluß hinauffahren Die Wirren in China riefen das Schiff
nach Oſtaſien ſpäter wurde die dauernde Stationirung verfügt
Der Panther iſt für den Stromdienſt in Südamerika geeignet
und dürfte an Stelle des Luchs dorthin entſandt werden

Das aus China zurückgekehrte 1 Seebataillon traf
geſtern mittags in Kiel ein Admiral Köſter begrüßte die
Heimgekehrten mit einer Anſprache

Ausland
Ein neuer Dreibund

Eine Senſationsnachricht bringt der Londoner Daily Expreß
Er berichtet aus Liſſabon vom 11 Oktober in politiſchen Kreiſen
verlaute der portugieſiſche Geſandte in Madrid habe von ſeiner
Regierung die Weiſung erhalten den Entwurf eines Bündniß
vertrages zwiſchen England Spanien und Portugal aufzuſtellen
Die Natur des Vertrages ſei unbekannt aber er ſolle Spanien
ſehr begünſtigen Die Unterhandlungen würden geheim gehalten
da franzöſiſche Kabalen ſonſt den Abſchluß des Vertrages
vereiteln dürften

Vom ſüd afrikaniſchen Kriege
Bei mehreren zum Tode verurtheilten Farmern der

Kapkolonie wurde die Todesſtrafe in Zwangsarbeit oder
Deportation auf Lebensdauer oder längere Jahre umgewandelt
Dagegen wurden heute früh zwei junge Farmer die zweimal
zum Feinde übergegangen waren durch den Strang hin
gerichtet Ein Farmer wurde zu 100 Pfund Geldſtrafe bezw
9 Monaten Haft verurtheilt weil er auf ſeiner Farm mehr
Lebensmittel als für 7 Tage beſaß

Kommandant Scheepers gefangen

Ein empfindlicher Verluſt hat wenn Reuter s Bureau recht
berichtet die Buren in der Kapkolonie betroffen Reuter
depeſchirt Nach Mittheilungen Kitchener s hat die Kolonne
des Generals French den Burenkommandanten
Scheepers gefangen genommen Scheepers war der
Kommandant der mit außerordentlichem Geſchick und Kühnheit
operirend am weiteſten nach Süden bis nahe an Kapſtadt
in die Kolonie eindrang und die dortigen Kapholländer zum
Aufſtand veranlaßte Einzelheiten über ſeine Gefangennahme
ſtehen noch aus

Grauſame Kriegführung
Ueber eine unerhörte Brutalität einiger engliſcher Soldaten

berichtet die Deutſche WochenZeitung in den Niederlanden auf
Grund von Miettheilungen welche die 76jährige Frau Cremer
eine Schwägerin des niederländiſchen Kolonialminiſters Cremer
einer Gefangenen im Lager zu Kronſtadt gemacht hat Kurz
vor der Ankunft der Frau Cremer in dem genannten Lager war
ihr Mann geſtorben Jhr älteſter Sohn war als Kommandant
des Senekalkommandos bei Tabachnu gefallen und ihre beiden
anderen Söhne ſitzen als Kriegsgefangene auf Ceylon Die alte
Dame ſelbſt iſt drei Tage nach ihrer Ankunft im Lager geſtorben
Vorher hatte ſie über ihre letzten Erlebniſſe folgendes erzählt
und andere betheiligte Frauen haben es beſtätigt

Am 6 Juni fielen die Buren bei Graspan in der Nähe
von Reitz den engliſchen Transport an bei welchem ſich Frau
Cremer und die anderen Frauen mit ihren Kindern befanden
Als die Engländer einige Verwundete bekamen und die Buren
immer näher rückten wurde den Frauen und Kindern befohlen
aus den Wagen zu kriechen und ſich vor die Soldaten hinzu
ſtellen dieſe ſchoſſen unter ihren Armen durch auf die nahen
den Buren Auch hinter Frau Cremer hatte ſich ein Soldat
poſtirt der unter ihrem Arm durchſchoß Durch das Feuer
der Buren fielen 8 Frauen und 2 Kinder Als die
Buren dies ſahen ſtellten ſie das Feuer ein ſie ſchrien wie
wilde Thiere und drangen mit den Kolben in den Kreis der

Soldaten ein ſie ſchlugen die Tommys todt wie
tolle Hunde Zuvor wurden aber wohl noch gegen 20
Buren in kurzer Entfernung von den engliſchen Soldaten er
ſchoſſen Die Buren wollten den Wagenzug und die Frauen
mitnehmen aber ſie ſahen in der Ferne ſtarke Truppenmaſſen
ankommen Deshalb nahmen ſie nur die Zugochſen mit Die
Wagen anf welchen ſich die Habe der Frauen befand ver
brannten ſie nicht Jm Handgemenge fielen Gerardus Muller
der den Engländern als Führer gedient hatte und ſeine beiden
Brüder die auf Burenſelte gekämpft hatten Der alte Vater
hat ſich die Schande Gerards ſo zu Herzen genommen daß er
bald darauf geſtorben iſt

Das Verhalten der Engländer iſt geradezu teufliſch

Frankreich
Die Regierung wird die Kammer auffordern ſogleich über

die Aufhebung der Ausfuhrprämien für Zucker und
gen fen für die Handelsſchiffahrt Veſchluß zu

aſſen

Der Budgetentwurf für 1902 iſt fertiggeſtellt Die Er
öffnung der Kammer ſoll wie früher beſchloſſen am
22 Oktober ſtattfinden

Das Jonrnal official theilt mit die Generale Durras
Mourgan und Puech wurden zu Mitgliedern des Raths der
Ebrenlegion ernannt an Stelle der antinationaliſtiſchen
Mitglieder die aus Aerger über die Beiſeiteſchiebung Davouſi s
ihre Entlaſſung gegeben hatten

Rußland
Nach einer Meldung des Berliner Tageblaits aus Peters

burg ſteht der Beſuch des Königs von Jtalien in Ruß
land bevor Es iſt noch nicht beſtimmt ob der Zar den König
Viktor Emanuel in Spala Livadia oder Peteréburg empfangen
wird Der König von Jtatien wird von ſeinen Generaladjutanten
und dem Miniſterpräſidenten Zanardelli begleitet ſein

Afghaniſtan
Die Times meldet daß nach einem Briefe aus Kabul vom

5 Oktober dort mit den Europäern alles im Frieden lebt Die
Häuptlinge der Umgebung von Daka haben ſich nach Kabul be
geben um dem neuen Emir ihre Huldigung dar
zubringen

rrrreeerrreecearooooonoaarneſaeoono
Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur

Ueber Mozart s Schädel wird der Wiener
oſeph Hyrtl ſchen niederrn von der Direktion der Dr

ſterreichiſchen LandesWaiſenanſtalt in Mödling mitgetheilt

Der ſert dem Ableben des Hofrathes Dr Joſeph Hyrtl im
Muſenm der hieſigen LandesWaiſenanſtalt in Aufbewahrung
geweſene Schädel Mozart s wurde auf Anregung des Kurators
dieſer Anſtalt des Landesausſchuſſes Joſeph Schöffel der Stadt
Salzburg abgetreten Sonntag den 6 d wurde dieſe
Reliquie von einem Vertreter der Stadt Salzburg dem
Gemeinderalthe Dr Hermann von Vilas zur Unterbringung
ins Muſeum der Stadt Salzburç protokollariſch übernommen

Ueber einen neu aufgefundenen Gutenbergdruck
in dem wir wohl den älteſten datirbaren Druck vor uns haben
macht deſſen Entdecker Herr Zedler Wiesbaden im Centralbl
für Bibliotheksw Mittheilungen Der Druck wurde in einer
aus dem naſſaniſchen Kloſter Schönau ſtammenden Handſchrift
der Landeshibliothek zu Wiesbaden gefunden und iſt ein Einblatt
druck von außerordenllich grogen Umfang Nach dem erhaltenen
Drittel des Ganzen iſt die Breite des Druckes auf etwa 60 em

miſcher Kalender oder richtiger ein Tagebuch der Mondphaſen

36 zeiligen Bibel Als Jahr für das der Kalender beſtimmt

Berlin Prof Dr Bauſchinger 1448 feſt
Albert Träger feiert am Montag das fünfzigiährige

Jubiläum ſeines Eintritts in den juriſtiſchen Dienſt
Ein neues ſehenswerthes Muſeum wird Stutt

gart erhalten Der Fürſt Karl v Urach wird nach ſeiner Rück

mit den erworbenen Schätzen ausſtatten und dem Publikum zu
aänglich machen

Ueber den Marmorblock für das Berliner Moltke
denkmal wird dem B Tabl aus Wien folgendes mit
getheilt Den Marmorwerken von Laas im Vintſchgau liegt
gegenwärtig ein namentlich in techniſcher Hinſicht äußerſt
intereſſanter Auftrag vor Profeſſor Uphues bdetraute das er
wähnte Etabliſſement mit der Gewinnung des Blockes für das
MoltkeDenkmal in Berlin Dieſer Marmorkoloß iſt 22 Kubik
meter groß und hat ein Gewicht von 22,000 Kilogramm Die
Abtransportirung des Steinrieſen von der Bruchſtelle in

Mitterwandl das hoch am Berge liegt bis Göflan herunter
eine Strecke von drei Gehſtunden konnte nur mit den
größten Anſtrengungen bewerkſtelligt werden Von Göflan aus
wird ſpäter die punktirte Figur die um einen großen Theil
Steingewichts leichter ſein wird nach Meran und Berlin ver
frachtet werden

T Einen Aufruf für ein Herwegh Denkmal erläßt
ein Komitee von Schweizern Als ſich am 7 April 1900 Herwegh s
Todestag zum fünfzigſten male jährte erwachte der ſchöne Ge
danke das Andenken der eiſernen Leiche die die Gedichte
eines Lebendigen begeiſtert und begeiſternd in der Freiheit
Morgenroth geſungen hat durch ein ſchlichtes aber würdiges
Denkmal zu ehren Jn Lieſtal der zweiten Heimath des in der
Zeit der Reaktion nach dem badiſchen Auſſtande aus Deutſch
land in die Schweiz geflüchteten Dichters ſoll dem Ehrenbürger

Herwegh s dürften ſich auch in Deutſchland noch genug finden
ſo daß auch in des Poeten eigentlichem Vaterlande der Aufruf
wohl Gehör finden wird Beiträge ſind zu ſenden an den

Baſel
Savonarola Tragödie in ſünf Akten von Frau von

zu Weimar eine freundliche Aufnahmei Die Dichterin wurdemehrfach gerufen
e

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer zu Halle

Halle 12 Oktober

Hermann Magn uns von hier einer der kürzlich aus dem
hieſigen Gerichtsgefänaniß entwichenen Jnhaftirten bis jetzt der
einzige der wieder eingefangen iſt Magnus iſt aus Reideburg
gebürtig 22 Jahre alt und mehrfach vorbeſtraft jetzt angeklagt
wegen Diebſtahls im wiederholten Rückfalle Er ſollte am
5 Sept d J ſpät abends beim Gaſtwirth Banſe hier Harz 25
Bleirohr 1 Meter lang von der Leitung abgeriſſen und geſtohlen
haben was der Angeklagte obgleich er ertappt worden war mit

Magnus in der Retirade getroffen und neben ihm ein zuſammen
gedrücktes friſch abgeriſſenes Bleirohr An den Händen des
überraſchten Magnus hatte der Beſtohlene friſche Spuren von
Firniß und auch blutende Hautſchrammen bemerkt die noch von

Magnus erklärte mit großer Emphaſe Jch bin als einer der
beſten Arbeiter bekannt da nehme ich an daß die Wohllöbliche
Polizei mich wieder ins Gefängniß bringen will damit ich für
den Fiskus arbeiten ſoll Der Staatsanwalt beantragte unter
Zubilligung mildernder Umſtände 9 Monate Gefängniß und ein
Jahr Ehrverluſt Das Gericht ging über den Antrag hinaus
und erkannte auf ein Jahr Gefängniß und 2 Jahre Ehr
ertag Der Angeklagte erklärte ſich zum Antritt der Strafe
ereit
Wegen ſchweren Diebſtahls ſowie wegen gefährlicher Be

drohung war angeklagt der Arbeiter Wilhelm Oehmichen aus
Delitzſch Er wurde aus Unterſuchungshaft vorgeführt iſt
24 Jahre alt verheiratbet und vorbeſtraft auch einmal wegen
ſchweren Diebſtahls mit 4 Monaten Gefängniß Einen der ihm
zur Laſt gelegten Diebſtähle und daß er ſeine Frau mit einem
Meſſer zu erſtechen bedroht habe leugnete der Angeklagte Den
zweiten der Diebſtäble verübt zu haben gab er zu mit der
Erklärung er ſei durch Arbeitsloſigkeit in Noth gerathen und
deshalb zum Stehlen genöthigt geweſen Am I Juli batte er
wie durch Jndizien feſtgeſtellt wurde in Döbernitz bei Delitzſch
mittels Einſteigens bei den Kitzing ſchen Eheleuten 32 Mark
1 Paar Frauenſtrümpfe 2 Taſchenmeſſer 2 Raſirmeſſer und
2 Portemonnaies entwendet desgleichen am 17 Juli in Naun
dorf beim Mühlenbeſitzer Klepzig Dutzend Bärchenthemden
2 Schinken und 4 Würſte erbentet Der Bedrohung konnte er
nicht überführt werden da ſeine Frau ihre Ausſage verweigerte
Dem Antrage des Staatsanwalts gemäß erſglate Vernrtheilung
des Angeklagten unter Zubilligung mildernder Umſtände zu
einem Jahr Gefängniß und 2 Jahren Ehrverluſt

Ferner wurde verhandelt gegen den Geſchirrführer Friedrich
Schaffernicht hier Sch war am 7 Auguſt d J in der
Königſtraße auf der Kreuzung der Landwehrſtraße mit einem
beladenen Rollwagen auf die Schienen gefahren obgleich der
Molorwagenführer anhaltend geklingelt hatte Dadurch war der
Motorwagen auf den Roiwagen aufgefahren und be
ſchädigt Der Schaden hat 4,50 M betragen Der Angeklagte
meinte er hätte mit ſeinem Wagen noch übers Gleis kommen
können wenn der Motorwagen Halt gemacht hätte Dagegen
wurde ihm bedeutet er hätte auf das Klingelzeichen halten
müſſen bis der Motorwagen vorbei war Der Angeklagte kam
mit 50 M Geldſtrafe oder 5 Tagen Gefängniß weg

sb Leipzig 12 Okt Die Strafkammer des Landgerichts
verurtheilte den 52jährigen früheren Geſchäftsführer des
Börſenvereins deutſcher Buch händler Thomagelen
der in der Zeit von 1894 bis 1899 ca 20,000 M zum Nachtheil
des Börſenvereins unterſchlagen hatte ſowie wegen ſchwerer
Urkundenfälſchung zu 2 Jahren 8 Monaten Gefängniß
und 5 Jahren Ehrxverluſt

Berlin 10 Okt Das Zuchthaus iſt ſeine Heimath
Vor der neunten Strafkammer des Beriiner Landgerichts I

èD

ſtond am Donnerstag der 72jährige Töpfer Otto Salbach ein

zu berechnen die Höhe beträgt 50,8 em Es iſt ein aſtrono

der Sonne und der alten Planeten Die Type iſt die der
war ſtellte der Direktor des aſtronomiſchen Recheninſtituts in

kehr von ſeinen großen Orientreiſen ſein neues Muſeumsgebäude

des Kantons Baſelland ein Denkſtein geſetzt werden Verehrer

Kaſſirer des Jnitiativ Komitees Kaufmann LevyJsliker in

WillemoesSuhm fand bei der erſten Aufführung im Hoftheater

Aus Unterſuchungshaft vorgeführt erſchien der Arbeiter Franz

größter Dreiſtigkeit leugnete Gaſtwirth Banſe war durch ein
krachendes Geräuſch veranlaßt worden nachzuſehen worauf er

einem Zeugen und Polizeiſergeanten Schäfer bemerkt worden waren



Mann welcher nicht weniger als 37 Jahre in Gefängniſſen und
Zuchthäuſern zugebracht hat Jetzt war er wieder daber ertappt
worden als er einen Bodendiebſtahl begehen wollte Zwiſchen
dem Präſidenten und dem Angeklagten utwickelte ſich folgendes
Geſpräch Präſ Aber Salbach was follen wir nun mit
Jhnen anfangen wir müſſen Sie ja wieder ins Zuchthaus
ſchicken Angekl Ja Herr Präſident es wird wohl nickt
anders werden Was ſoll ich alter Mann denn weiter machen
als ſtehlen Arbeiten kann ich doch nicht mehr Präſ
Wäre es denn nicht beſſer Sie näbmen die Wohlthätiekeit
Jhrer Mitmenſchen in Anſpruch Angekl Ach Herr
Präſident ich habe das letzte mal wegen Bettelns zwei Jahre
Arbeitshaus erhalten das thue ich nicht wieder Lieber gehe
ich ins Zuchthaus da iſt doch meine Heimath Präſ
Sollten Sie denn nicht in irgend einem Aſyl Unterkunft
finden Angekl Wenn ich wieder herauskomme werde
ich es verſuchen aber welches Aſyl nimmt denn einen alten
Zuchthäusler auf Als der Angeklagte das auf 2 Jahre
Zucdthaus lautende Erkenntniß vernahm war er augenſcheiulich
ſehr zufrieden er erklärte die Strafe ſofort antreten zu
wollen

Provinzialnachrichten

Lauchſtädt 12 Okt Unterſchlagungen Jn der
hieſigen Stadt und Sparkaſſe wurden Unterſchlagungen von
großer Höhe man ſpricht von 100,000 Mark die bis 1891
zurückreichen enkdeckt Der Kaſſenrendant Meyer erhängte
ſich Regierungsbeamte zur Reviſion der Kaſſe ſind hier ein
getroffen Näheres hierzu berichtet allerdings zum Theil
im Widerſpruche hierzu bezüglich der veruntreuten Summe
das Weißenfelſer Tgbl bei dem es heißt Der Stadt und
Sparkaſſenrendant Walter Meyer hat geſtern Freitag früh
ſeinen Dienſt verlaſſen und in der Leichenhalle des hieſigen
Friedhofes ſeinem Leben durch Erhängen ein Ende geſetzt
Rendant Meyer hat die doch ganz bedeutenden Sparkaſſen
Geſchäfte unſerer Stadt bisher ohne Gegenbuchführer
verwaltet Die Unterſchlagungen haben im Jahre 1891 mit
kleinen Beträgen begonnen und ſind vorläufig bereits
bis zur Höhe von rund 6000 M angewachſen Die Reviſion
iſt bereits von der Regierung aufgenommen worden Meyer
hat durch einen Brief an den Bürgermeiſter unſerer Stadt
über verſchiedene Defekte Geſtändniß abgelegt

Weißeufels 12 Okt Fäkalienabfuhr Jn der
geſtrigen Sitzung des Haus und Grundbeſitzervereins wurde der
Beſchluß gefaßt die ſtädtiſchen Behörden zu erſuchen einen für
Fuhrwerk zugänglichen Platz zur Lagerung für Fäkalien an
zuweiſen oder wenn dies nicht möglich Herrn Beudegutsbeſitzer
Otto zu geſtatten bis zum 1 April 1902 den bisherigen Platz
der nahe der Stadt liegt benutzen zu können damit in der Ab
fuhr der Fäkalien keine Stockung eintritt Die Nothwendigkeit
eine ſolche zu vermeiden ergäbe ſich aus der Rückſicht für die
geſundheitlichen Verhältniſſe der Stadt

Eisleben 12 Okt Die Obſtausſtellung des Obſtbau
Vereins für den Mansfelder Seekreis im Wieſenhaufe
wurde geſtern mittag eröffnet Der Vorſitzende des Vereins
führte in ſeiner Eröffnungsanſprache aus daß dieſe Ausſtellung
nicht ſo reichhaltig beſchickt ſei wie die letzte vor drei Jahren
weil die Obſternte dies Jahr nicht ſo gut ausgefallen ſei Schon
zur Zeit der Blüthe habe das Obſt gelitten und dann habe die
Obſtmaden Plage derart geherrſcht wie ſchon lange Jahre nicht
Zum Schluß habe der Herbſtſturm einen großen Theil des Obſtes
beſchädigt Der Verein werde von der Regierung und von dex
Stadt unterſtützt ſo daß es ihm möglich geweſen ſei in 6 Orten
Obſtmuſtergärten anzulegen Auch für die Preiſe haben die Be
hörden u a die Stadt 50 Mittel gegeben wofür Redner
dankte Die Ausſtellung iſt überaus ſehenswerth Es ſind ganz
hervorragende Schauſtücke an Tafelobſt aber auch vortreffliches
Wirthſchaftsobſt ausgeſtellt und ebenſo Erzeugniſſe der Obſt
verwerthung

O Quedlinburg 11 Okt Bezirks Obſt Ausſtellung
und 2 Wanderverſammlung des Verbandes derObſt und Gartenbau Vereine im Bezirk der
Landwirthſchaftskammer der Provinz SachſenDie diesjährige Bezirks Obſt Ausſtellung des Bezirks Magdeburg
Süd wurde heute im Kaiſerhof von dem Verbandsvorſitzenden
Oekonomierath Garcke Wittgendorf namens der Landwirthſchafts
kammer übernommen und vom Oberbürgermeiſter Banſi durch eine
Anſprache eröffnet Zur Vertheilung gelangten ſilberne und
broncene Medaillen der Landwirthſchäftskammer Ehrenpreiſe
der Kreiſe Aſchersleben Quedlinburg und Ballenſtedt der
Stadt Quedlinburg und des Obſtbauvereins für den Untecrharz der
die Ausſtellung veranſtaltet Jn der an die Eröffnung an
geſchloſſenen 2 Wanderverſammlung der Obſt und Gartenbau
Vereine im Bezirke der Landwirthſchaftskammer gab Baum
ſchulenbeſitzer Schröter Salzwedel eine Kritik über die Aus
ſtellung Die Beſchickung der Ausſtellung ſei trotzdem ſie einen
ſo großen Bezirk umfaſſe und die Obſternte eine reichliche war
eine nur mäßige Von den geſtellten Preisaufgaben ſind manche
ſehr gut gelöſt manche weniger vollſtändig andere unzureichend
Die Ausſtellung laſſe keinen Fortſchritt gegen die vorjährige in
Sangerhauſen erkennen man habe in Quedlinburg etwas mehr
erwartet Obſtbaulehrer Müller Diemitz ſchloß ſich dieſem
Urtheile an Gutsbeſitzer Dr Albert Quedlinburg ſpricht
über den Obſtbau am Unterharz Oekonomierath Garcke
Wittgendorf über die Verſicherung des Obſtanhanges
gegen Hagelſchaden die er dringend empfahl Einen mit
großem Beifall aufgenommenen Vortrag hielt zum Schluß
Lehrer Wenk Delitzſch über das Thema Was kann die
Landſchule für den Obſtbau thun Der Redner hielt
ſich frei von allen übertriebenen Forderungen Er wünſchte in
erſter Linie nur daß im Naturkunde Unterricht eine Lebens
gemeinſchaft Der Obſtgarten zur Behandlung gelange an deren
Betrachtung man die verſchiedeuſten Belehrungen über den Obſt
bau anknüpfen könne

O Quedlinburg 11 Okt Erſtochen Ein noch nicht auf
geklärter Vorfall durch den der Kunſtglaſer E Müller den Tod
erlitt hat ſich am Sonntag abend auf der Klewswieſe bei
Gelegenheit des Marktes zugetragen Der Genannte ſaß noch
nach 11 Uhr in einem Reſtaurationslokal als er von zwei
Polizeibeamten aufgefordert wurde es zu verlaſſen Er
gab zur Antwort daß er erſt ſein Bier austrinken wolle was

die Beamken nicht zugeben wollter ſie führten ihn vielmehr
hinaus Was ſich draußen ereignet hat iſt noch nicht aufgeklärt
Müller fühlte plötzlich einen Stich in den Körper konnte ſich
aber noch nach ſeiner in der Nähe belegenen Wohnung begeben
Geſtern iſt M an den Folgen der Verletzung geſtorben Wer
den tödtlichen Stich geführt hat iſt noch nicht feſtgeſtellt

Nordhauſen 12 Okt Denkmal Enthüllungsfeier
Die Vorarbeiten zur Enthüllungsſeier des Kaiſer Friedrich
Denkmals ſind in der ganzen Stadt lebhaft im Gange Auf
dem Denkmalsplatze iſt mit Errichtung des Fürſtenzeltes der
Tribüne für die Zuſchauer uſw begonnen worden Jn den
Straßen die der Feſtzug berührt iſt man eifrig mit Dekoration
der Häuſer und Errichtung von Ehrenpforten beſchäftigt Heute
nachmittag wird auch die verhüllte Reiterfigur auf das Poſtament
des Denkmals gebracht werden

Vom Morde amWendemark Kr Seehauſen 12 Okt
Gutsbeſitzer Wöllmer Mittheilungen über Ver
haftungen ſollen dem Altm Jnt Bl zufolge unbe
gründet ſein Es ſei bis jetzt keine einzige Verhaftung er
folgt noch ſtehe eine ſolche ſo weit bekannt in Ausſicht Viel
mehr ſeien wie verlautet alle Nachforſchungen ergebnißlos
geweſen So erregt man hier über die Mordthat war ſo ent
täuſcht iſt man jetzt daß der Mörder noch nicht gefunden iſt
Die allgemeine Vefürchtung geht dahin daß die ſchändliche
Blutthat ungeſühnt bleiben könnte

Schönberg am Kapellenberg 12 Okt Bewaffnete
Landbriefträger Seit kurzem ſieht man eine un
gewöhnliche Erſcheinung auf dem Gebiete des Poſtweſens die
Landbriefträger unſerer Gegend mit dem bei der Jnfanterie ein
geführten Seitengewehr ausgerüſtet ihre Beſtellgänge be
ſorgen Da jüngſt in der Umgebung Raubaufälle vorgekommen
ſind iſt dieſe zum Gebrauche ſchnell fertige Vertheidigüngswaffe
ſür die Landbriefträger die namentlich in unſerer Gebirgs
Je oft recht einſame Wege zurückzulegen haben ſehr am

atze

Greiz 12 Okt Arbeiterfürſorge Wie aus hieſigen
Fabrikantenkreiſen verlautet wird man den Textilarbeitern
hier betreffs des neuen Lohntarifs Entgegenkommen
zeigen

Altenberg 12 Okt Legat eines Arbeiters Der
hieſige Bergarbeiter Friedr W Käſtner hat für die Zwecke der
inneren Miſſion 500 M letztwillig hinterlaſſen mit der Be
ſtimmung daß die Zinſen dieſes Käſtner ſchen Legats alljährlich
zur Landeskirchenkollekte zuzuſchlagen ſind Das Legat iſt am
30 Sept durch Herrn Pfarrer Haucke hier an die Kaſſenſtelle
des Landesvereins geſandt worden

Leipzig 12 Okt Neuer Reichsgerichtsrath Ober
landesgerichtsrath Henderichs in Köln iſt zum Reichs
gerichtsrath ernannt worden

Falkenſtein 12 Okt Seltene Gäſte Vorgeſtern abend
und geſtern morgen zogen größere Schaaren Schneegänſe
über unſere Stadt Die nordiſchen Vögel machten ſich durch ihr
lautes Geſchnatter in den Lüften bemerkbar

Dahlen 12 Okt Leichenfund Am Wege der von
Hayda nach Vörln führt wurde vorgeſtern in einer Vertiefung
die durch das Ausroden eines eichenen Baumſtockes entſtanden
mit Erde und Laub leicht überdeckt die Leiche der unglücklichen
16 Jahre alten Arbeiterin Hedwig Apitz aus Hayda er
mordet in der Nacht vom 1 zum 2 Sept d J von dem
Dienſtknecht Nitzſchke aufgefunden Der ſchauerliche Fundort
war durch den Jagdhund eines des Weges daherkommenden
Herrn entdeckt worden

Vermiſchtes
Tauſendjähriges Stadtjnbilänm Am 13 Sept d J waren

es tauſend Jahre däp der deutſche König Ludwig III mit
dem Beinamen das Kind dem Sabener Biſchofe Zacharias
das Landgut Prichsna geſchenkt hat aus dem die weitberühmte
Tiroler Stadt Brixen hervorgegangen iſt Zur Erinnerung
an dieſes Ereigniß veranſtaltet der Bürgerausſchuß von Brixen
am 26 und 27 d eine Jahrtauſendfeier deren hervorragendſter
Programmpunkt ein hiſtoriſcher Feſtzug zehn Bilder aus der
Geſchichte Brixens iſt der am Sonntag den 27 um 10 Uhr
vormittags beginnt Bei der künſtleriſchen Einrichtung des
Zuges wirkt der bekannte Tiroler Schriftſteller und Leiter der
Meraner Volksſchauſpiele Karl Wolf mit Nachmittags findet
ein Feſtmahl im Hotel Elefant ſtatt etwaige Wünſche an
dieſem Mahl theilzunehmen ſind bis zum 20 d M beim Feſt
ausſchuſſe anzümelden

Ueber den Raubmord bei Mögeltondern in Nordſchleswig
dem ein Berliner Schneidergeſelle zum Opfer fiel wird
aus Tondern unterm 11 Okt berichtet Geſtern morgen pflügte
ein Knecht in der Nähe der Chanſſee Tondern Hoyer etwa zwei
Kilometer weſtlich von Stokkebro Plötzlich hörte er in der
Richtung nach der Ehauſſee zwei Schüſſe fallen und gewahrte
daß dort ein Mann um einen andern der zu taumeln ſchien
beſchäftigt war Als der Knecht hinzulief ergriff der Mann der
gerade die Leiche des Erſchoſſenen in den Chauſſeegraben ſchleppen
wollte die Flucht Der Knecht alarmirte ſofort die in der Nähe
Wohnenden die alsbald den Verbrecher verfolgten und ihn nach
kurzer Zeit auch feſtnahmen Er wurde in das Amtsgerichts
gefängniß zu Tondern abgeführt Der Ermordete iſt durch zwei
Revolverſchüſſe in den Nacken getödtet worden Es iſt der
Schneidergeſelle Obermeyer aus Berlin der mehrere Monate
lang bis zum 5 Okt in Ballum gearbeitet und ſich dann auf
die Wanderſchaft begeben hatte Der Mörder ein kleiner unter
ſetzter Mann mit unraſirtem Geſicht war anſtändig gekleidet und
ſoll ebenfalls ein Berliner Schneidergeſelle ſein Er hatte das
Portemonnaie des Obermeyer das eine ziemliche Baarſchaft
enthielt an ſich genommen und dafür ſein eigenes mit einem
Jnhalt von einer Mark in deſſen Taſche geſteckt Er ſpielt vor
läufig noch den wilden Mann Er ſtellt ſich taubſtumm und
will nicht wiſſen wer er iſt Schreiben kann er aber ganz gut
Auf die ihm aufgeſchriebene Frage warum er den Schneider
geſellen erſchoſſen habe erwiderte er in deutlicher Schrift Er
Flensburg ich Tondern Geld geben iſt nicht Der Mörder
hatte einen Revolver und etwa hundert Patronen bei ſich Als
heute morgen einer der Herren auf dem Amtsgericht die noch
im Lauf befindlichen Patronen entfernen wollte ging plötzlich
der eine Schuß los und die Kugel ſchlug in die Wand Glück
licherweiſe wurde niemand verletzt

Von Wilderern ſchrecklich zugerichtet Der Förſter Broſius
aus Herlehaunſen bei Kaſſel wurde geſtern in der Waldung bei
Wilhelmshöbe von Wilderern überfallen entwaffnet und furchtbar

mißhandelt ſo daß er lebens gefährlich verletzt ins
Kraukenhaus überführt werden mußte

Große Diebesbente Jn einem Goldwaarengeſchäft der Rath
hausſtraße in Hamburg wurden geſtern Sonnabend durch
Einbruch Waaren Goldſachen und Uhren im Werthe von
30,000 geraubt

Mordverſuch auf die eigene Frau Der Ewerführer Weſe
mann in Hamburg verſuchte geſtern ſeine von ihm getrennt
lebende Fran durch Beilhiebe zu ermorden Er beraubte die
Schwerverletzte und entfloh wurde aber in einer Gaſtwirthſchaft
ermittelt und verhaftet

Von Peſt und Peſtverdacht Die Hamburger Börſenhalle
bezeichnet unterm geſtrigen Tage die Gerüchte von einem in
Cuxhaven vorgekommenen Peſtfalle die in den letzten Tagen
umliefen als durchaus wahrheitswidrig Mit einem in
Cuxhaven angekommenen Schiffe wurde ein Kranker eingebracht
der peſtverdächtig war Die Beobachtung und bakteriologiſche
Unterſuchung hat jedoch ergeben daß kein Peſtfall vorliegt Das
Schiff wurde ſofort wieder dem freien Verkehr übergeben
An Bord des am Donnerstag in Glasgow eingetroffenen
Dampfers VBavaria iſt ein Krankheitsfall vermuthlich
Peſt vorgekommen Der Erkrankte ein in diſcher Matroſe
wurde ſofort ins Hoſpital gebracht

Auf demEin Hoch auf den Kaiſer bei einer Hinrichtung
Schaffot brachte der am WMeittwoch früh in Görlitz hingerichtete
Raubmörder Emmerich der am 2 Februar d J ſeine Tante
eine 76 Jahre alte Wittwe durch Beilhiebe ermordet und
beraubt hatte ein Hoch auf den Kaiſer aus Auf der Hin
richtungsſtätte wurde dem Verbrecher die Kabinetsordre ver
leſen dahin lautend daß der Monarch von ſeinem Begnadigungs
recht keinen Gebrauch mache Nachdem man dem Delinquenten
auf ſeine Bitte die Unterſchrift des Kaiſers ihatte rief er plötzlich laut Es lebe Kaiſer Wilhelm II
Dann wandte er ſich an Scharfrichter mit den Worten

Machen Sie es kurz, worauf in 5/2 Sekunden der Gerechtig
keit genügt war

Was der Bauer nicht kennt oder eine Hausfrau in Ver
legenheit Wenn es während des Manövers öſters heiß hergeht
und an einzelnen Tagen mancher Schweißtropfen vergoſſen wird
ſo entbehren die Herbſtübungen doch auch nicht des Komiſchen
und mancher heitere Spaß beluſtigt die müden Krieger So
war kürzlich wie die Luxemb Ztg erzählt ein Ort in der
Nähe Neunkirchens auch mit Einquartierung bedacht und beſon
ders der Offiziersſtand war ſtark vertreten Wie gewöhntlich ſo
fand auch hier ein gemeinſchaftliches Eſſen ſtatt wobei ſich
folgender Vorfall ereignete Einer der Offiziere beſtellte ſich
Spiegeleier Die Frau Wirthin die dieſes Gericht nicht kaunte
ſchickte im ganzen Ort herum um Spiegeleier zu kaufen Doch

der Bote kam mit leeren Händen zurück Ganz naiv berichtete
nun die Frau Wirthin dem Offizier der mittlerweile durch das
lange Warten ungeduldig geworden war im ländlichen Dialekt

En uſem Dorf gritt mer kei Spicheleier ze kaafe un s Hinkele

lehe aach tei Spicheleier zDer kleine Pope und die große Riſa Man ſchreibt aus
Petersburg Ein ruſſiſches Dörfidyll wird aus dem Kreiſe
Koſtroma berichtet Der Geiſtliche Sſokolow im Dorfe Kraßnoje
ſegnete unlängſt das Zeitliche und zu ſeinem Nachfolger ernannte
das Konſiſtorium den ehemaligen Dorfſchullehrex
Sſemenowsky der kurz vorher die Prieſterweihe erhalten hatte
Die Bauern waren mit dieſer Ernennung aber ſehr unzufrieden
und erhoben entſchieden Einſpruch dagegen weil der Grund
iſt wohl recht ungewöhnlich der neue Pope ein kleiner Mann
iſt und die Riſa das koſtbare einzige Meßgewand der
Dorfkirche ihm nicht paßt Eine neue Riſa für den neuen Geiſt
lichen machen zu laſſen das erſchien den Leuten aber als eine
unnütze Geldausgabe Eine Abordnung nach der andern begab
ſich daher zum Biſchof und erklärte Sr Hochwürden das Dorf
bitte um die Ernennung eines anderen Popen der das nöthige
Körpermaß für die weite goldbrokatne Riſa beſitzen müſſe Die
erſte Deputation erlitt vollſtändiges Fiasko Ehe aber die hals
ſtarrigen Bauern von Kraßnoje die entſchloſſen waren nvöthigen
falls bis an den heiligen Synod in Petersburg zu gehen er
fuhren was die zweite Abordnung ausgerichtet hatte wurde der
Fall dadurch erledigt daß der kleine Pope ſelbſt um ſeine Ver
ſetzung nachſuchte Der Biſchof zögerte nicht ſeine Bitte zu er
füllen und den Bauern von Kraßnoje iſt es erſpart eine neue
Riſa anzuſchaffen

Ein merkwürdiger Millionär Der junge Millionär James
Eads How erregt wie aus New York berichtet wird durch ſein
Benehmen großes Aufſehen Vor kurzem erbte er ein fürſtliches
Vermögen weigerte ſich aber es zu bennutzen weil er es nicht
verdient hätte How hat eine gute Erziehüng genoſſen und ver
bringt ſeine Zeit meiſtens damit daß er im Lande umherreiſt
mit Landſtreichern und anderen Ausgeſtoßenen der Geſellſchaft
verkehrt und ſich bemüht die Löſung verſchiedener ſozialer
Uebel zu finden Vor kurzem gründete er einen Fonds von
200,000 M zur Vertheilung unter die Armen von St Louis
Während ſeiner Wanderungen verrichtet er jede Arbeit nimmt
jedwede ihm gereichte Belohnung an und kleidet ſich ſchäbig
trägt aber immer ein reines Hemd How erſchien kürzlich in
der Stadt Chillicotte in Miſſouri und hackte Holz für ſeine Be
köſtigung und Obdach Eine große Menge beobachtete den
jungen Millionär der für ſeinen Lebensunterhalt arbeitete
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üurepumpen hydraulfsehe Pressen u umpwerke VolletändEiurfehtungen von Holzschleifereien Transmisslonen ete
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

S bPeruspreeher 540
9

Möbel aller Stilavrten

x

Erſſes Sprach Inſſitut

Rethode Herlitz
Engliſch Frauzöſiſch Jta ieniſch

eprüfte nationale Lehrkräfte
Proſpekte koſtenfrei hntſtrake 8/4

e DirektionTelerbenanſinß 1125

Päcdagog um Thale am Harz
Unter dem Protektorat Sr Hoheit
des Prinzen Eduard von Auhbalt

Für Schüler geſunder Aunfenthalt
ute Pflege und gewiſſenhafte Vor

bereitung für alle etaen höherer
Schulen und ſär tie Einjähr Freiwill
Prüfung Jndividuelle und energiſche
Förderung Staatlicherſeits conceſſionirt und aiat Beſte Empfeb
lungen roſpectroſfeſſor Dr a Lohmann

Latein für Damen
Seminar Harz 13

Löbrinstftut mod Sprachon

Zinksgartenstrasse 14
Wissensehaftlicher Unterricht für

Vorgeschrittene Praktische Vor
n zum Sprechen Lehrmittol

gratis Die Vorsteherin A Gengoe
Klavier Vnterricent

ertheilt Anrie T vtorins Mansfelder Straße 52 z
Gründlichen nud Violin

Unterricht erth gewiſſenh P Wege
leben Mitglied des Stadt Theaters
Große Brauhausſtraße 16 II links
Die Ausarbeitnug von Reclamen

und Juſeraten ſowie die Bearbeiung
von Katalogen Proſpekten 2c über
nimmt gegen mäßige Vergütung ein

im Reklameweſen und der Druckbranche
erſahrener Fachzngun Werthe Offerten
erbeten unter D 2053 an die Exped

neukreuzs Eisenbanpianinos von 380 Mk an
Ohne Anzahl 15 Mi monatl
Vranco 4wöch Probesend
M Horwitz Berlin Neanderstr 16

Friedrioh Poiloko
Geiſtſtraße 25 blau 25

Möbel Handlung
Neu und Gebrauchter

Möbel
en keit ſein ſtets großes La r von

uffets Schreibtiſchen Vertikows
aneelſopha Garnituren Stegtiſchen
rumegaux Spiegeln Couliſſentiſchen
Rohrlehnſtühlen Bücherſchränken

Ganze complette Salon Einrichtungen
Ganze complette Schlafzimmer en
einzelne Bettſtellen mit und ohne
Matratzen Waſchtiſche mit und ohne
Marmor Kleiderſchränke u v m zu

ſtreng reell und billigen Preifen
Mein Geſchäftslokal befindet ſich unr

S5 Geiſtſtraße 25

Beste Feder

Aug Weddygr
Ein OGelgemüälde

Alpenlandſchaſt Wetterhorn von Th
Nocken Düſſeldorf billig zu verkaufen

Prinzenſtraße 15 I links

Thee ume à
Souehong kGrus Thee à 2 0

Messmer Thee in div PreisRuss Karawanen Thee lagen
A Krantz Nachf heran rn

Mit Beiblatt und Unterhaltungsblatt
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